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Vorwort 

Der vorliegende zweite Band der Historie des Gartenbau-
vereins Waal-Emmenhausen enthält das zweite der beiden 
Bücher aus der „Schatzkiste“ des Vereins in gescannter und 
transkribierter Form. Er beschreibt das Vereinsleben in den 
Jahren 1931 bis 1992. 

Eine Transkription ist für die Texte dieses Buchs nur bis 
Februar 1951 erforderlich, da alle neueren Texte in lateini-
scher Schreibschrift geschrieben sind, die heute von jeder-
mann gelesen werden kann – oder zumindest gelesen wer-
den könnte, wenn der Autor des Textes keine allzu aus-
geschriebene Handschrift hat. 

Auch bei diesem Band möchte ich mich wieder bei Herrn 
Oberregierungsrat Constantin Stellmach für sein äußerst 
präzises Korrekturlesen der Transkription und seine vielen 
wertvollen Hinweise zum Verständnis des Textes be-
danken. 

Waal, im Oktober 2017 
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Mit Gott ! 

      Begonnen      1931.       19. April. 
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Frühjahrs-Generalversammlung 
am Sonntag, den 19. April 1931 nachmittags 3 Uhr 
im Gasthaus zum Adler. 

Erschienen waren 44 Mitglieder. 
Um ½4 Uhr eröffnete Herr Vorstand Feistle die Ver- 

sammlung. Nach Begrüßung der Erschienenen hielt es H. Vorstand 
vor allem für seine Pflicht, zweier Verstorbenen aus der Reihe 
unseres Vereins zu gedenken, nämlich des Gründungsmitgliedes, 

Herrn Joh. Bapt. Heim, eines äußerst eifrigen Mitgliedes, der 

manchem säumigen Mitglieder als Vorbild dienen konnte, außer- 

dem der Frau Posthalter Stork. Zur Ehrung dieser Verstorbenen 
erhob sich die Versammlung von den Sitzen, wofür H. Vorstand 

seinen Dank aussprach. 

Daraufhin ging Herr Vorstand zur Tagesordnung über, welche 

lautete: 

1.) Jahresrückblick des H. Vorstandes & Verlesung der Beschlüße der 

 vorjährigen Versammlung. 

2.) Kassabericht. 

3.) Vortrag des H. Vorstandes: Beachtenswerte Winke für 

 Obstbau & Bienenzucht. 
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4.) Verlosung von Bäumen, Beerensträuchern & Blumen. 

5.) Anträge u. Wünsche. 

Als ersten Punkt führte H. Vorstand bei seinem Jahres- 
rückblick aus, daß auch noch im vergangenen Jahre 1930 Nachwirkun- 

gen des kalten Winters 1928/29 zu bemerken waren. 100,000 

Bäume sind ganz eingegangen, weitere 100,000 sind schwer ge- 

schädigt. Bienen lieferten eine schlechte Ernte, Äpfel eine Mittel- 

ernte, Zwetschgen wiederum eine schlechte Ernte. 

Außerdem war ein Massenauftreten von Baumschädlingen zu 

bemerken, bes. des Frostspanners, der Obstmade, des Apfelblüten- 

stechers. Als Gegenmittel empfahl H. Vorstand eine Spritzung von 

10-12%igem Carbolineum. Eine weitere Ursache der schlechten 

Ernte war auch die im Sommer eintretende lange Regenzeit. 

Hierauf verlas Schriftführer Forster die Beschlüße 

der letzten Versammlung. 

Als 2. Punkt der Tagesordnung gab Kassier Forster 

den Kassabericht bekannt, wonach sich 

im Jahre 1930 die Einnahmen beliefen auf  ℳ 155.90 

der Kassabestand am 1. Jan. 1930          “         17,13 

  ℳ 173,03 
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die Ausgaben auf  ℳ 135.92 

somit ein Aktivkassabestand v.   “    37.11. 

sich ergab. 

Herr Vorstand dankte dem Kassier für seine 

Mühewaltung & fing zum 3. Punkte über, indem er 

einen sehr inhalts- & lehrreichen Vortrag hielt über 

„Beachtenswerte Winke für Obstbau & Bienenzucht.“ 

Er habe mit 

einen Streifzug durch die hiesigen Gärten gemacht & 

dabei Freudiges, wenig erfreuliches u. auch trauriges 

beobachtet habe. Er habe gesehen, daß im Laufe der letzten 

10 Jahre 350-400 Bäume gepflanzt wurden nach dem 

Grundsatz: „An jeden Raum pflanz einen Baum, wenn 

Du ihn pflegst, trägt er’s Dir ein. Daß dies geschehe, 

knüpfte H. Vorstande verschiedene Anleitungen daran 

über richtige Pflanzung, Düngung der Bäume, Abhaltung 

& Vertilgung von Schädlingen, Spritzmittel; richtige 

Anlage von Beerenobst; vermehrte Anpflanzung von 

Bäumen verschiedener Art. 

Er habe bei seinem Streifzug viel wenig Er- 
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freuliches gesehen, z. B. Gärten, in denen seit 10 Jahren 

nichts mehr geschehen sei in der Pflege der Bäume, daß 

diese nicht mehr geschnitten & ausgelichtet wurden, 

viele Bäume voll Moos, Flechten, abgeschälter Rinde 

als Schlupf- & brutwinkel für alles Ungeziefer. 

H. Vorstand ermunterte die Gartenbesitzer dazu, 

alle diese Schäden baldigst auszumerzen, der Lohn 

dafür werde nicht ausbleiben durch leuchtende Äpfel 

& Birnen an gut gestützten Ästen. Man solle aber auch 

für Vogelschutz sorgen durch lebende Einzäunungen 

& auch für Blumenschmuck sorgen als Zierde des 

Gartens u. des Hauses, aber auch als Nahrung f. d. Bienen. 

Für diesen höchst anregenden Vortrag wurde Herrn 

Vorstand reichster Beifall gezollt. 

Als 4. Punkt ging die Verlosung von statten, 

die den glücklichen Gewinnern viel Freude bereitete. 

H. Vorstand schenkte seinen Gewinn dem Verein. Der 

Gewinn wurde versteigert & brachte der Vereinskasse 

eine Einnahme von 6 Mark. 

Da darauf keine weiteren belangreichen 
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Anträge gestellt wurden, kam H. Vorstand zum Schluß- 

wort, den Wunsch aussprechend, es möchten seine Worte 

wohl beherzigt & darnach gehandelt werden. 

„Öffne deine Augen, lerne vom sauber gerichteten 

Garten deines Nachbars, lerne auch die Blumen lieben & 

pflegen, sie danken dir’s tausendfach.“ 

 Waal, den 19. April 1931. 

      Feistle, Vorstand. 

Herbstversammlung 
am 22. Novbr. 1931 im Saale des Gasthauses z. Post. 

Der Einladung hiezu wurde überaus zahlreich 

Folge geleistet, so daß der große Saal nahezu besetzt 

war, auch die Damenwelt war sehr gut vertreten. 

Der Hauptanziehungspunkt dürfte wohl der ange- 

kündigte Lichtbildervortrag gewesen sein, den der 

Kreisfachberater für Schwaben & Neuburg, Herr Ober- 

inspektor Palm aus Augsburg hielt. 
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H. Vorstand eröffnete die Versammlung mit den üblichen 

Begrüßungsworten & gab in Kürze einen Rückblick 

über das vergangene Wirtschaftsjahr & erteilte dann 

Herrn Palm das Wort zu einem sehr zeitgemäßen 

Thema: „Unser Obst-, Gemüse- & Blumengarten im 

Winter.“ Die von großer Sachkenntnis zeigenden 

Ausführungen gaben eine Fülle von Ratschlägen 

auf oben angeführtem Gebiete. 

Nach kurzer Pause schritt H. Palm zu seinem 

höchst interessanten Lichtbildervortrag, die vorher 

gesprochenen Worte nun in Bildern wiedergebend. 

Die Bilder waren dem Wirkungskreise des H. 

Palm, aus unserer engeren Heimat, Schwaben, 

entnommen & zeigten den aufmerksamen Zuhörern 

viele abschreckende Beispiele in Obst-, Gemüse- & 

Blumengarten, wie es nicht gemacht werden solle. 

Darauf kamen aber auch Bilder von Musterbei- 

spielen von der Bodenseegegend; von Mittelschwa- 

ben & dem Ries. Die Bilder & die begleitenden Worte 

zeigten den Zuhörern, daß noch viel getan werden 
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müsse zur Pflege & zum Gedeihen des Obst- & Gemüse- 

baues. 

Herrn Vorstand Feistle hat es die Zuhörerschaft zu 

verdanken, daß sie zu diesem überaus lehrreichen 

Vortrag gekommen ist. Reichster Beifall wurde 

Herrn Oberinspektor Palm zu teil. 

Möge das gesprochene Wort & die gezeigten Bilder 

weiterer Ansporne sein zu weiterem, unverdros- 

senen Vorwärtsarbeiten in unseren Gärten, uns 

selbst & den Mitmenschen zu Nutz & Freude. 

 Waal, den 22. Novbr. 1931. 
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Eine Vereinsversammlung 

fand statt am 21. Febr. 1932 nachmitt. 3 Uhr im 

Lokale des Mitgliedes Herrn Bruno Fäustle. Die Ver- 

sammlung war gut besucht. 
Tagesordnung derselben lautete: 

1.) Bericht des Hochw. H. Pfarrer Ruf v. Emmenhausen 

über die Kreistagung in Lindau, 

2.) Verwendung des Kreiszuschußes, 

3.) Sonstige wichtige Mitteilungen, 

4.) Anträge u. Wünsche. 

Um ½4 Uhr eröffnete Herr Vorstand Feistle die 
Versammlung & hieß die Erschienenen herzlich willkommen. 

Er wies auf den am 22. Novbr. 31. von H. Oberinspektor 

Palm gehaltenen Lichtbildervortrag hin, bei welchem 

vorgeführt wurde, was in Obstbau & Bienenzucht 
noch alles geleistet werden kann & muß. Leider müsser er 
jedoch konstatieren, daß daraufhin noch nichts geschehen 

sei in den Gärten, namentlich was Düngung betreffe. 

Dies müsse nun in der nächsten Zeit nachgeholt werden, 
weil durch die vorigjährige gute Ernte dem Boden 
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so viele Nährstoffe entzogen wurden, die nun wieder 

ersetzt werden müssen; ebenso müsse auch in den 

Bienenständen viel nachgeholt werden. 

Daraufhin leitete H. Vorstand über zu dem bevor- 

stehenden Bericht des Hochw. H. Pfarrer Ruf 

über die Kreistagung in Lindau. Dieser Bericht 

gewinne an Interesse, weil es sich um die Lindauer 

Gegend handelt, wo nachweislich schon seit 3000 Jahren 

Obstbau getrieben wird. 

H. Vorstand verlieh nun H. Pfarrer Ruf das Wort. 

Derselbe schilderte nun in höchst verständlichem & inter- 

essanten Vortrag den Hergang und die Haupt- 

punkte, die im Interesse der Gärtnerei & des 

Obstbaues gemeinsam veranstalteten Ausflüge nach 

Nonnenhorn & Insel Mainau, letztere einem paradisisch 

schönen Fleckchen Erde. H. Pfarrer wies auch auf die in 

der Lindauer Gegend sehr viel betriebene Süßmost- 

bereitung hin, die auch hier Eingang finden sollte, da 

der Süßmost ein für Jung u. Alt köstliches 

Getränk darstelle. Ferner sei auf der Tagung sehr 
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viel auch der einheitlichen Sortenwahl das Wort ge- 
sprochen worden, der Pflege, & Frischhaltung des 
Obstes. Die Erlebniße & das Gesehene & Gehörte bei 

dieser Tagung hätten sich dem Gedächtnis des Vor- 
tragenden unauslöschlich eingeprägt. Alle Berufs- 
stände hätten sich dort zusammengefunden & alle in 

schönster Harmonie im Interesse des Obstbaues & der 

Gärtnerei die gegenseitigen Erlebnisse & Erfahrungen 

ausgetauscht & kundgegeben & wenn diese Eintracht & dieses 

harmonische Zusammenarbeiten in jedem Obstbau- 

vereine gepflegt würde, wäre dies schon ein großes 
Verdienst für Volk u. Vaterland. 

Zum 2. Punkt der Tagesordnung gab H. Vorstand 

bekannt, daß unser Verein einen Kreiszuschuß von 

35 ℳ erhalten habe, der zur Instandsetzung & Generalrei- 
nigung von bes. an Hauptverkehrsstraßen gelegenen Obst- 

gärten verwendet werden solle, ebenso der ältesten 

Mitglieder des Vereins. In einer Ausschußsitzung ist 

nun folgendes beschlossen worden: 
10 ℳ sollen zu einer heuer wieder stattfindenden 
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Verlosung angewandt werden, von den übrigen 25 ℳ 

sollen einige Gärten unentgeltlich gereinigt werden, näm- 

lich von Herrn Knoll, als an der Hauptstraße gelegen, die 
Gärten der ältesten Mitglieder, namentlich Kurz, Langen- 
mair & Wegscheider sen; 15 Mitglieder sollen unentgelt- 

lich je 1 ltr. Obstbaumcarbolineum erhalten; weiters 
soll jedem Mitglied, das Bäume umpfropfen will, je 
3 ₰ für jeden Pfropfkopf bezahlt werden. 

Weiters wurde auch über das Eindosen gesprochen, über 

die dabei gemachten Fehler bes. beim Kochen; es müßten sich auch 

mehr Mitglieder ihre Sachen zum Eindosen bringen. 
Ferner erwähnte H. Vorstand auch, daß er mit H. Hauptlehrer 

Mergel von Kl‘kitzigkofen, der vom Landesverband zur Besichti- 

gung der Bienenstände aufgestellt ist, verschiedene Bienenstände 

angetroffen habe, in denen Mißstände zu bemerken waren, nament- 
lich wurde in einzelnen Bienenhäusern eine große Unordnung vor- 
gefunden, welche unverzüglich, um eine mögliche ansteckende Krank- 

heit der Bienenvölker zu vermeiden, ausgemerzt werden müsse. 

Auch sei es nunmehr höchste Zeit, etwaige Bestellung von Obst- 
bäumen & Beerensträuchern jetzt oder in den nächsten Tagen zu 
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betätigen. 
Zum letzten Punkt der Tagesordnung nahm nun auch Hochw. 

H. Pfarrer Schmuttermair das Wort & sprach sein Bedauern aus, 

daß er selbst in der Lindauer Gegend beobachtet habe, wie ungeheuer 
viel Obst dort zu Grunde gehe & für die ärmere Bevölkerung verloren 

sei. Dadurch kam auch der Punkt zur Erörterung betr. der Einfuhr 

ausländischer Früchte, die dadurch bekämpft werden müsse, daß das 
Volk selbst in Stadt & Land geschlossen vorgehen & keine auslän- 

dische Erzeugnisse mehr kaufen solle. 

Weiters wurde beschlossen, an das Bezirksamt sei ein Ersuchen 

zu richten, daß der Bezirksbaumwart dazu angewiesen werde, 
daß, falls derselbe in einem Orte, wo ein Obstbauverein besteht, einen 

Vortrag halten will, sich vorher mit dem Vorstand dieses Vereins 

ins Benehmen setzen soll. 

Ferner soll im Laufe des Sommers wieder ein Standschau der 
Bienenvölker, ferner eine Vorführung, wie der Honig richtig 

geschleudert werden soll, stattfinden. 
Um ¾6 Uhr schloß H. Vorstand die sehr anregende Versammlung mit 

der Mahnung zum Zusammenhalten zu Gunsten unseres & der 
anderen Vereine, damit wie H. H. Pfarrer Ruf sich ausdrückte, 
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diese Zusammenarbeit diene dem Wohle des Volkes & des Vaterlandes. 

 Waal, den 21. Februar 1932. 

      Feistle, Vorstand. 
 
 

 

 
 

Die Frühjahrsgeneralversammlung 

für das Jahr 1932 

wurde abgehalten am 24. April 1932 nachmittags 3 Uhr 
im Gasthaus z. Adler. 

Die Tagesordnung derselben lautete: 

1.) Jahresrückblick des Herrn Vorstandes Feistle, 

2.) Verlesen der Beschlüße der letzten Versammlung, 
3.) Kassabericht, 

4.) Vortrag des H. Vorstandes über das Thema: „Schafft einträg- 

lichere Hausgärten.“ 

5.) Verlosung von Bäumen, Sträuchern, Blumen, etc. 
6.) Anträge u. Wünsche. 
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Um ½4 Uhr eröffnete H. Vorstand die sehr be- 

suchte Versammlung, ¾ der Mitglieder waren an- 

wesend, begrüßte die Erschienenen & ging sogleich 
zur Tagesordnung über. 

In seinem Jahresrückblick berichtete H. Vorstand 

über die herrliche Obstbaumblüte im vorigen Früh- 
jahr. Aber kaum sei die Blühezeit vorüber gewesen, 
traten schon wieder die verschiedenen Schädlinge 

in Massen auf, als da sind der Frostspanner, der 

Apfelblütenstecher, die Schildlaus, das Fusikla- 

dium & auch der sehr schädliche Borkenkäfer, der deshalb 
so sehr in Erscheinung trat, weil es vielfach ver- 

säumt war, die dürren Äste von jenem kalten 

Winter 1928/29 zu entfernen. Darauf trat dann 

längeres Regenwetter ein. Aber trotz dieser u. der 
vielen Schädlinge erfreut uns der Herbst mit 

einer reichen Obsternte. 

Die Honigernte war jedoch keine gute, da das 

lange, kühle Regenwetter die Bienen an ihrem 
Einheimsen schwer behinderte. 
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Als 2. Punkt verlas Schriftführer Forster die Beschlüße 

der letzten Versammlung vom 21. Febr. 1932, wofür ihm 

H. Vorstand seinen Dank abstattete. 
Zum 3. Punkt gab Kassier Forster den Kassabericht 

bekannt, wonach 

der Kassabestand a. 1. Jan. 31. ℳ   37,11 betrug, 
die Einnahmen von 1931   “  110.50 betrugen 
 ℳ 147.61 

  “  Ausgaben von 1931        85.50 

somit Kassabestand a. 31.12.1931.  ℳK  62.11 vorhanden 

svar. Zu Kassarevisoren wurden bestimmt die H. H. 
Igel Josef u. Stadler Johann, welche die Kassaführung für 

richtig befanden, wonach dem Kassier Entlastung 

erteilt wurde. 

Als 4. Punkt ergriff H. Vorstand das Wort & erörterte, 
daß es noch nie so notwendig gewesen wie zur Jetztzeit 

bei der allgemeinen Notlage, für die nötige Ernährung 

zu sorgen & dazu gehöre ein einträglicher Hausgarten. 

Betr. dieses Thema gab H. Vorstand verschiedene Winke 
über die Anlage von Hausgärten, Düngung, Anpflanzung, 
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Benützung des „Wegweisers für Obst & Gartenbau, Ab- 
räumen der Pflanzenstrünke -& blätter auf den Kompost- 

haufen, Umpfropfen der Bäume, Zuschneiden der jungen 

Bäume, Anbringen von Baumscheiben unter dem Ende der 
Äste, beim Pflanzen junger Bäume Eingraben von Torf- 

mull. Diese Arbeiten & Mühen sollten nicht gescheut werden, 
der Tag der Ernte wird sie lohnen. 

Als 5. Punkt fand eine Verlosung von 39 Treffern 

statt, nämlich: 

14 Obstbäume, darunter 1 Spalier, 

8 Dalien, 3 Dosen Raupenleim, 4x2 Buschrosen, 
7x2 rote Holländer (Beeren), 2 Rubekia [Rudbeckia], 

1 Flieder, von Frau Stork geschenkt, wofür ihr Herr 

Vorstand seinen Dank aussprach. 

Zum letzten Punkte machte H. Vorstand noch darauf auf- 
merksam, daß trotz der vorigjährigen guten Ernte sich 

auch heuer sehr viele Blütenknospen zeigen. Um das Ab- 

fallen der Blüten hintanzuhalten, sei es notwendig, 

die Bäume gut zu düngen, namentlich mit Kali. 
Das Mitglied, H. Geßl Xaver beantragte dann, es möge 
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von jedem Mitgliede je 10 ₰ entrichtet werden zur Verlosung 

von 10 Zwetschgenbäumchen. Dem Antrag wurde stattgegeben. 

Der Erlös betrug ℳ 4.20, wovon ℳ 2.20 von H. Geßl der Ver- 
einskasse zugewiesen wurden, wofür ihm H. Vorstand dankte. 

Als weiterhin kein Antrag mehr gestellt wurde, kam 

H. Vorstand um ¾6 Uhr zum Schluße u. wies darauf hin, daß 
in der letzten Fünfjahrsversammlung beschlossen wurde, daß im 
Lauf des Sommers (Juli) eine Bienenstandschau, ebenso eine 

Honigschleudervorführung stattfinden solle. 

 Waal, den 24. April 1932. 

     Feistle, Vorstand. 
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Mitgliederstand am 1. Januar 1933. 
1.) Durchl. Fürst Erwin [Erwein] v. d. Leyen u. zu Hohengeroldseck 

2.) Hochw. Herr Pfarrer Schmuttermair Josef, 
3.) Herr fürst. Rentmeister Rupp Karl, 

4.)    “   Hauptlehrer Feistle Josef, 
5.)    “   Dr. med. Friedrich Wilhelm, 
6.)    “   Bürgermeister Graf Franz, 

7.)    “   Bader Josef, Landwirt & Bez. Straßenwärter, 

8.) Bezirkskrankenhaus Waal, 

9.) Herr Diepolder Josef jun., Gast- & Landwirt, 
10.)    “   Dadell Wendelin, Schreinermstr., 

11.)    “   Eberle Karl, Mühlbesitzer, 

12.)    “   Fäustle Bruno, Gast- & Landwirt, 

13.)    “   Felder Alois, Landwirt, 

14.)    “   Forster Albert, Kaufmann, 

15.)    “   Geßl Alois, Landwirt, 

16.)    “      “    Xaver sen.,   “    & Spediteur, 

17.)    “   Geiger Josef,         “   , 

18.)    “   Götzfried Franz,    “    
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Herr Guggenmos Adalbert, Kaufmann, 
   “   Hafner Martin, Landwirt, 

   “   Heinz Gebhard, Fabrikant, 

   “   Hindinger Georg, Malermstr., 
   “   Igel Josef, Landwirt & Handlung, 

   “   Kirschner Rasso,    “    
   “   Klotz Dionys, Müller u. Landwirt, 
   “   Knoll Albert, Mechnikermstr, 

   “   Kurz Franz, Privatier, 

Familie Langenmair, Bäckerei, 

Herr Mayr Paul, Landwirt & Wagnermstr. 
   “   Maier Anton   “    

Marktgemeinde Waal, 

Herr Obermüller Josef, Landwirt & Sattlermstr., 

   “   Pauli Peter,               “    
   “   Port Hans,                 “    

   “   Ringmeir Anton,       “    

   “   Saag Stefan               “    

   “   Senner Johann           “    
   “   Socher Karl               “    
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Herr  Socher Emanuel, Landwirt 

Herr  Suiter Stefan, Hafnermstr., 
   “    Sutor Joh. B. Möbel- & Bauschreinerei. 
Geschwister Sutor, Landwirte, 

Herr  Schmid Hans, Landwirt- & Bauuntern., 
   “    Schwegler  “  , Kaufmann, 

   “    Stadler August, Bäckerei, 
   “         “     Johann, Landwirt, 

   “    Steidle Magnus, fürst. Förster a. D. 

   “    Steinberger Jos. sen, Mühlenbesitzer, 

   “    Stork Eduard, Landwirt, 

Frau     “     Genovefa,     “    wittwe, 
Familie    “     Gasthausbesitzer, 

Herr Thalheimer Andreas, Spenglermstr., 

   “    Weis Hermann, 

   “    Wegscheider Josef, Schmiedmstr, 
   “    Wörle               “     Landwirt 

   “    Zacher Georg,               “    

Bronnen: 
Herr Schwarz Josef, Landwirt, 
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Emmenhausen. 
Hochw. Herr Pfarrer Ruf, 
Herr Bürgermeister Settele, 

   “   Brem Alois, Gastwirt & Landwirt, 
   “   Miller Thomas, Landwirt, 
   “   Port Anton,            “    

   “   Settele (Hans), Karl    “    
   “   Vögele    “                  “   . 

Für 1933 haben sich angemeldet: H. Vögele Ludwig, 

H. Aßner Anton & Kuhn Martin. 

Die heurige Frühjahrsversammlung 
wurde abgehalten am Sonntag, den 9. April 1933 

nachmittags 3 Uhr im Graf’schen Gasthause u. war 

wie immer gut besucht, woraus das rege Interesse der 

Mitglieder an der guten u. notwendigen Sache des Obst- 
baues u. der Bienenzucht zu erkennen ist. 47 Mit- 

glieder waren anwesend. 

Um 4 Uhr eröffnete Herr Vorstand Feistle die 

Versammlung, begrüßte die Erschienen u. ging sogleich 
zur Tagesordnung über, welche lautete: 
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I. Jahresrückblick seitens des Herrn Vorstandes 
u. Verlesen der Beschlüsse d. letzten Versammlung, 

II. Kassabericht, 
III. Vortrag des H. Vorstandes über das Thema: 

„Was unsern Bäumen nottut“ 

IV. Verlosung von Bäumen, Sträuchern, Blumen etc. 
V. Anträge u. Wünsche 

Aus dem Jahresrückblick des H. Vorstandes war zu 

entnehmen, daß die vorigjährige Obsternte sehr zu 

wünschen übrig ließ, obwohl sich im Frühjahr sehr viel 

Blütenansatz zeigte. Dies komme besonders daher, weil 
die Bäume von der reichen Ernte 1931 sehr geschwächt 

waren, weshalb sie hätten wieder gut gedüngt werden 

sollen, was wohl vielfach versäumt wurde; bis zu 

25% waren aber auch die Schädlinge daran Schuld, wie 
die Obstmade, der Apfelblütenstecher u. a., ebenso auch 

die Schorfkrankheit. Die Ernte konnte nur als 

Mittelernte angesprochen werden. 

Der Kreisinspektor Palm hat in der Kreisversamm- 
lung zu Dillingen darauf gedrungen, daß die benach- 
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barten Gartenbesitzer sich zusammenschließen sollten 

zur gemeinsamen Schädlingsbekämpfung. Dies werde 

auch hier noch zu wenig beachtet, da es immer nur wenige 
u. immer die gleichen seien, die die Baumspritze, welche 
doch allen Mitgliedern unengeldtlich zur Verfügung 

stehe, benützen. Auch sollte man die vor dem Winde 
schützenden u. den so überaus nützlichen Singvögeln 
als Unterschlupf & Brutstellen dienenden Hecken nicht 

so kurz zuschneiden, was nebenbei auch unschön wirke. 

H. Vorstand ermunterte auch die Anwesenden zur An- 

pflanzung von Beerensträuchern, die sehr anspruchslos 
seien u. bei einiger Pflege überall gedeihen. 

Die Bienenzucht habe im vergangenen Frühjahr 

sehr viel versprochen, habe aber dadurch, daß zu der 

für die Bienen besten Zeit die schlechte Witterung einge- 
treten sei, wieder gänzlich versagt, wodurch der 

Volkswirtschaft ein großer Schaden entstanden sei. 

Daraufhin verlas Schriftführer Forster die Beschlüße 

der Frühjahrsversammlung vom 24. April 1932, wofür 
ihm Beifall gezollt wurde. 
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Hierauf erstattete Kassier Forster den Kassa- 

bericht, wonach: 

der Kassabestand am 1.I.1932  ℳ 62.11 betrug, 
die Einnahmen beliefen sich auf      113.40 
                                                          175.51 

die Ausgaben betrugen                     135.29 
sohin ein Kassabestand a. 31.12.32.  ℳ  40.22 
Die H. H. Mitglieder Geßl Alois u. Thalheimer 

Andreas wurden zu Revisoren bestimmt, welche die 

Kassaführung für richtig befanden, worauf H. Vor- 

stand dem Kassier u. den Revisoren für ihre 
Mühewaltung dankte. 

Als 3. Punkt begann H. Vorstand seinen Vortrag. 

Eingangs desselben kam er darauf zurück, daß er 

mit dem Bezirksgärtner Hengge, einem Mann, 
der reiche Erfahrung habe, mit einigen Vereins- 

mitgliedern u. einigen jungen Leuten vor 

kurzem eine 3 tägige Generalreinigung ver- 

schiedener Gärten vorgenommen habe. Anschlies- 
send daran gab er verschiedene Anhaltspunkte 
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über das Pflanzen, Düngen u. Pflegen der Bäume. 

Man solle die Bäume nicht nahe an einander 

pflanzen, weil sonst die Wurzeln u. die Zweige in 

einander greifen u. am Ausbreiten behindert 

werden. Weiter eröffnete H. Vorstand, daß 60% unserer Bäume 

hungern. Am meisten mache sich bei unseren Böden der Mangel an 

Kalk bemerkbar, weshalb man ihnen alle 3 Jahre eine Voll- 

düngung geben solle, keine einseitige Jauchedüngung, die das Holz 

nur treibt, aber nicht zum Ausreifen bringt. Ferner empfahl 

H. Vorstand die Anlage von Bäumscheiben oder Ziehen von Graben 

unter den Enden der Äste, das Zuschneiden der Zweige, das Reinigen 

der Bäume u. Anstreichen derselben im Herbst. 
Hierauf wurde zur Verlosung übergegangen. H. Vorstand bemerkte, 

daß es ihm wiederum gelungen sei, einen belangreichen Zuschuß 

zu bekommen, nämlich vom Landesverband 30 ℳ, vom Bezirks- 

verein 20 ℳ, so daß auf jedes Mitglied ein Treffer falle. Es kamen 

zur Verlosung: 4 Ontariopflaumen, 3 Zwetschgenbäume, 
15 Apfel-Hochstämme, 8x2 Johannisbeerstr., 1 Birnhochstämm; 2 Birn- 

buschbäume, 12 Dahlien, 3 Nisthölen. = 48 Treffer. Der Ver- 

losung wurde großes Interesse entgegengebracht. 
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Zum 5. Punkte beantragte H. Vorstand, daß, nachdem  
es im vergangenen Jahre nicht möglich gewesen sei, 

eine Bienenstandschau u. eine Honigschleudervorführung 

zu veranstalten, dies heuer nachgeholt werden soll. 
Mitglied H. Pauli gab bekannt, daß er Edelreiser abzu- 

geben habe u. empfehle er sich bei etwaigen Bedarf. 
Zum Schluße wies H. H. Pfarrer Ruf v. Emmenhausen 

darauf  hin, daß unser rühriger Vorstand sich wieder sehr 

darum beworben, daß unser Verein heuer wieder einen 

so namhaften Zuschuß bekommen habe, wofür ihm allsei- 

tiger Dank gebühre. Auf diese anerkennenden Worte er- 
widerte H. Vorstand, daß er gerne tue u. dafür sorge, was 

für unsern Verein zu erreichen sei, damit unser kleiner 

Verein auch mithelfen könne am Aufbau unseres Vaterlandes. 

Damit schloß abends 6 Uhr die Versammlung. 
 

  Waal, d. 9. April 1933. 

        Feistle, Vorstand. 
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Mitgliederstand am 1. Januar 1934. 
Waal: 

1.) S. Durchl. Fürst Erwein v. d. Leyen. 

2.) Hochw. Herr Pfarrer Schmuttermair. 

3.) Herr fürstlich. Rentmeister Rupp Karl 

4.)    “   Hauptlehrer Feistle, Josef, Vereinsführer, 

5.)    “   Dr. med. Friedrich Wilhelm, 

6.)    “   Bürgermeister Wegscheider Josef, 

7.)    “   Bader Josef, Landwirt & Bez.-Straßenwärter, 

8.)    “   Assner Anton, Landwirt 

9.)         Bezirkskrankenhaus Waal. 

10.) Herr Diepolder Josef, Land- & Gastwirt, 

11.)    “   Dadell Wendelin, Schreinermeister, 

12.)    “   Eberle Karl, Landwirt & Mühlenbesitzer, 

13.)    “   Fäustle, Bruno, Land- & Gastwirt, 

14.)    “   Felder Alois, Landwirt, 

15.)    “   Forster Albert, Kaufmann, Kassier & Schriftführer, 

16.)    “   Geßl Alois, Landwirt, 

17.)    “      “   Xaver sen,   “    & Spediteur, 

18.)    “   Geiger Josef,       “    
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19.) Herr Götzfried Franz, Landwirt, 
20.)    “   Guggenmos, Adalbert, Kaufmann, 

21.)    “   Hafner Martin, Landwirt, 
22.)    “   Heinz Gebhard, Fabrikant 
23.)    “   Hindinger Georg, Malermeister, 

24.)    “   Igel Josef, Landwirt & Handlung, 

25.)    “   Kirschner Rasso, Landwirt, 
26.)    “   Klotz Dionys,             “       & Müller, 

27.)    “   Knoll Adalbert, Mechanikermstr., 

28.)    “   Kuhn Martin, Metzgermstr., 

29.)    “   Kurz Franz, Privatier, 
30.)    “   Langenmair Konrad, Bäckermstr., 

31.)    “   Mayr Paul, Landwirt & Wagnermstr., 

32.)    “   Maier Anton, Landwirt, 

33.)         Marktgemeinde Waal. 
34.) Herr Obermüller Josef, Landwirt & Sattlermstr., 

35.)    “   Pauli Peter, Landwirt, 

36.)    “   Port Hans,       “       & Beisitzer, 

37.)    “   Ringmeir Anton   “    
38.)    “   Saag Stefan,         “    
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39.) Herr Senner Johann, Landwirt, 
40.)    “   Sacher Emanuel,      “    
41.)    “      “       Karl,             “    
42.)    “   Suiter Stefan, Hafnermstr., 
43.)    “   Sutor J. B., Schreinermstr., 
44.)    “   Geschwister Sutor, Landwirte, 
45.) Herr Schmid Hans, Landw. & Bauunternehmer 
46.)    “   Stadler August, Bäckermstr., 
47.)    “      “        Johann, Landwirt, 
48.)    “   Steidle Magnus, Krankenhausverwalt. 
49.)    “   Steinberger Josef, Mühlenbesitzer, 
50.)    “   Stork Eduard, Landwirt, 
51.) Frau    “     Genovefa,   “       witwe, 
52.)             “     Geschwister, Gasthausbesitzer, 
53.) Herr Thalheimer Andreas, Spenglermstr., 
54.)    “   Wais Herman, 
55.)    “   Vögele Ludwig, Landwirt, 
56.)    “   Wörle Josef,           “    
57.)    “   Zacher Georg,        “    
58.)    “   Graf Franz Land- & Gastwirt. 
59.)    “   Igel Michael, Landwirt 
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Bronnen. 
60.) Familie Schwarz, Landwirt, 

Emmenhausen. 
61.) Hochw. Herr Pfarrer Ruf, Beisitzer, 

62.) Herr Bürgermeister Brem Alois, 

63.)    “   Miller Thomas, Landwirt, 

64.)    “   Port Anton,              “    

65.)    “   Settele Martin,         “    

66.)    “        “     Karl,             “    

67.)    “   Vögele Hans.           “    

Für 1934 angemeldet H. Pföderl Josef 

H. Kees Xaver, Kees Alois, Frau Dietrich, 

Frau Klausner, Degenhard, Emmenhausen, 

Port Andreas, Emmenhausen. 
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Ausserordentliche Generalversammlung 

wurde einberufen auf 18. Februar 1934, nachmitt. 
3 Uhr im Lokale des Mitgliedes, H. Bruno Fäustle. 
Dieselbe war von 48 Mitgliedern besucht. 

Die Tagesordnung lautete: 
1.) Bericht über den Schulungskurs für die Vereinsführer 

in Buchloe am 16. Januar 1934, 
2.) Bekanntgabe der ortspolizeilichen Vorschriften vom 

Staatsministerium für Wirtschaft, Abteil.: Land- 
wirtschaft vom 17. Januar 1934, 

3.) Neuwahl des Ausschusses, 
4.) Sonstige Bekanntgaben. 
5.) Wünsche u. Anträge. 

Um ½4 Uhr eröffnete H. Führer Feistle die 
Versammlung, begrüßte die Erschienen & begann sogleich 
mit dem ersten Punkt, wobei er betonte, daß der 
Obst- & Gemüsebau im neuen Reiche immer noch mehr 
Allgemeingut des Volkes werden müsse, damit wir 
immer mehr vom Auslande unabhängig werden, damit 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen  Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt und transkribiert von Dr. Stefan Eichholz  35 / 159 

 

die Einfuhr verringert & die darauf ruhenden 
hohen Zölle nicht mehr bezahlt zu werden brauchen. 
Damit die Verallgemerung des Obst- & Gemüsebaues 
mehr & mehr vorwärts schreite, dazu seien vor allem 
die Führer der Obstbauvereine da. Diese sollen mit den 
Vereinsmitgliedern einig sein, ihr Führer & Ratgeber 
sein, damit diese zu ihm Vertrauen haben & seinen 
Anordnungen, Ratschlägen willig u. mit Begeisterung 
Folge leisten. 

Im 2.Punkte der Tagesordnung betonte H. Führer, 

daß es, um mit dem Obstbau vorwärts zu kommen & 
mehr & mehr gesundes, marktfähiges Obst im Lande 
selbst zu erzielen, nötig sei, daß die jetzt neu aufgestell- 
ten oberpolizeibehördlichen Vorschriften genau & 
allgemein befolgt werden. Deshalb müßten alle 
abgestorbenen oder im Absterben begriffenen 

Bäume rücksichtslos ausgemerzt werden, die an 
Den Bäumen haftenden Mose, Flechten müßten 
restlos entfernt werden, weil gerade diese die 
Brutnester & Unterschlupf unzähliger Schädlinge seien. 
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Diese so gereinigten Bäume müssen mit Kalkbrühe 
versehen werden. Auch sollen noch mehr bodenständige, 
für das betr. Klima passende Obstbäume u. nament- 
lich auch mehr Beerensträucher gepflanzt werden. 

Diese Anordnungen sind durchzuführen jedes Jahr bis 
zum 15. März. Die Ortspolizeibehörden sind angewiesen, 
die Ausführung zu überwachen. Es werde im Laufe des 
Sommers ein Herr von der Kreisleitung über die statt- 
gehabte Befolgung der Vorschriften Nachschau halten & 
bei Nichtbefolgung Strafantrag stellen kann. 

H. Führer Feistle machte nun den Vorschlag, daß man 
den Bezirksgärtner Hengge auf einige Tage herbestellen 
solle, um mit einigen jungen Leuten, auch Gartenbe- 
sitzern die Obstgärten zu besehen & die Schäden zu heben. Im 
Falle H. Hengge nicht kommen könne, möge H. Miller Thomas 
v. Emmenhausen sich dieser Tätigkeit widmen. 

Hierauf ging man zum 3. Punkt über. H. Führer 
gab bekannt, daß heuer wieder ein neuer Ausschuß ge- 
wählt werden & zwar müsse der Führer gewählt werden, 
der gewählte Führer bestimme dann den übrigen Aus- 
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schuß. Zu diesem Zwecke ersuchte H. Führer Feistle den 
bisherigen Ausschuß, freiwillig zurückzutreten, was auch 
ohne Erwiderung geschah. H. Pfarrer. Schmuttermair schlug 
nun vor, um die Wahl abzukürzen & da nach seiner 
Überzeugung & der der anderen Mitglieder unser 
bisheriger Führer so eine gute, schon lange bewährte 
Kraft, denselben durch Acclamation wieder zu wählen. 
H. Pfarrer ersuchte nun, daß diejenigen, die für eine 
Wiederwahl des bisherigen Führers durch Acclamation 
seien, sich von den Sitzen zu erheben möchten, was 

auch allgemein geschah. Somit war H. Führer Feistle 
wiedergewählt. Derselbe dankte für das große Ver- 
trauen u. versprach, auch weiter seine ganze Kraft 
einzusetzen zum Gedeih unseres Vereins & damit auch 
zum Wohle des Vaterlandes. H. Führer Feistle bestimmte 
nun den weiteren Ausschuß, nämlich Hochw. H. Pfarrer 

Ruf v. Emmenhausen als stellvertretenden Führer, 
die H. H. Forster Albert & Port Hans als Beisitzer. 
Somit war mit allseitiger Zustimmung der neue 
Ausschuß gewählt. 
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Zum 4. Punkte machte H. Führer auf das Auftreten 
eines neuen Obstschädlings aufmerksam, der vergan- 
genen Sommer in der Bodenseegegend massenhaft anzu- 
treffen war & nun auch überall hin kommen werde. 
Es sei dies der Apfelblattsauger, ein sehr gefährlicher  
Schädling. Diesem kann & muß entgegen getreten 
werden durch Spritzen mit Karbolineum von 
Mitte März an, wodurch auch die anderen Schädlinge, 
wie Schildlaus, Apfelblütenstecher, Frostspanner noch mit- 
vertilgt werden können. 

Beim 5. Punkte setzte eine ziemlich rege Tätig- 
keit in Bestellung in Bäumen & Sträuchern ein. 

Um ½6 Uhr kam H. Führer zum Schlußwort, 
ersuchte & ermahnte die Anwesenden, das heute 
Gehörte zu beherzigen u. darnach zu handeln & 
erklärte hierauf die Versammlung für geschlossen. 

    Waal, d. 19. Februar 1934. 
     Feistle, Vereinsleiter. 
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Die Frühjahrsgeneralversammlung für 1934 

fand statt am 22. April nachmitt. 3 Uhr im Gasthaus 
z. Adler u. war sehr gut besucht. 61 Mitglieder waren 
erschienen. 
Die Tagesordnung derselben lautete: 

1.) Jahresrückblick; 
2.) Bekanntgabe der Niederschrift der letzten General- 

versammlung; 
3.) Kassabericht; 
4.) Kurzer Vortrag über das Thema: Gesammelte Erfah- 

rungen beim Frühjahrskurs. 
5.) Anschaffung einer fahrbaren Baumspritze. 
6.) Verlosung von Obstbäumen & Blumen. 
7.) Wünsche u. Anträge. 

Um ¾4 Uhr eröffnete Herr Führer Feistle die 
Versammlung, begrüßte die erschienenen Mitglieder & 
sonstigen Interessenten & drückte seine Freude darüber 

aus, daß wieder so viele gekommen sind. Hierauf entwickel- 
te er den ersten Punkt der Tagesordnung. 

Daraus war zu entnehmen, daß vergangenes Jahr 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen  Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt und transkribiert von Dr. Stefan Eichholz  40 / 159 

 

 

 

der Frühling uns zu den schönsten Hoffnungen berechtigte, 
denn überall wogte ein Blütenmeer. Aber der regnerische  
Mai u. Juni brachten uns wieder um diese Hoffnung. Die 
Blüten starben ab & hingen tot an den Zweigen, ein all- 
gemeines Sterben in den Obstgärten. Auch in unserem 
Vereinsgarten kehrte der Tod ein u. knickte zwei der  
schönsten Blüten, zwei sehr eifrige Vereinsmitglieder, 
die Freude u. Eifer hatten für ihre Bäume, es waren dies 
die Herren Schwarz Josef i. Bronnen u. Dadell Wendelin 
i. Waal. H. Führer ersuchte die Anwesenden, sich von den 

Sitzen zu erheben u. den lb. Verstorbenen ein stilles 
Gedenken zu weihen, was geschah, wofür H. Führer dankte. 
Die Obsternte versagte daher im ganzen Reiche, in unserer 
Gegend war es jedoch nicht ganz so schlimm, etwas konnte 
doch noch gerettet werden. Die Birnenernte erwies sich 
als etwas besser. Im Bienenstande herrschte jedoch 
reges Leben u. die fleißigen Imker konnten eine zu- 
friedenstellende Honigernte buchen, so daß es möglich 
war, auch vergangenes Jahr ein Quantum Honig 
an die Kinderheilstätte Scheidegg überwiesen 
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werden konnte, wofür die dortige Oberin bereits 
ihre Danksagung ausgesprochen hat. 
Den Worten des H. Führers wurde reicher Bei- 
fall gezollt. 

Als 2. Punkt der Tagesordnung verlas Schrift- 
führer Forster die Niederschrift der außerordent- 
lichen Generalversammlung am 18. Febr. 1934. 

Sodann gab Kassier Forster zum 3. Punkt 
den Kassabericht, woraus Folgendes zu ent- 
nehmen war: 

 Kassabestand a. 1. Jan. 33. ℳ  40,22 
 Einnahmen         1933        83.–   
  ℳ 123,22 
 Ausgaben           1933   “    79.–   
 somit ein Aktivkassabestand  ℳK  44.22 
Als Revisoren wurden vom H. Führer die Herren 
Aßner Anton & Geiger Josef, welche die Kassa- 
führung für richtig befanden. Denselben sowohl 
wie dem Kassier erstattete der Führer seinen 
Dank für ihre Bemühungen für den Verein. 
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Beim 4. Punkte kam der Führer darauf zu sprechen, 
daß von der Kreisregierung darauf gedrungen wird, 
daß die Obstbäume gereinigt, ausgelichtet u. gespritzt 
werden. Zu diesem Zwecke habe er den Bezirksbaum- 
wart Hengge für einige Tage hieher gewonnen, der mit 
15-20 jungen Leuten die Gärten durchging u. die nötigen 
Anordnungen gab. Diese jungen Leute sollen sich in der 
Praxis noch weiter ausbilden. H. Führer gab dann noch 
weitere Winke über das Auslichten, Veredeln der 
Bäume, bes. verpönte er die einseitige, fortwährende 

Düngung mit Jauche, sondern es solle alle 2-3 Jahre 
eine Volldüngung gegeben werden. 

Betr. der Bienen wolle für vermehrte Bienenweide 
gesorgt werden. H. Port Hans habe einen Teil seines 
Krautackers zur Bienenweide zur Verfügung gestellt, 
was dankbarst anerkannt sei. 

Zum 5. Punkte wies H. Führer darauf hin, daß lt. 
oberpolizeilicher Vorschrift alle Bäume gespritzt werden 
müssen. Die dem Vereine gehörende Spritze habe 
wohl bisher genügt, da lange nicht alle Mitglieder 
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dieselbe benützt hätten. Nachdem nun aber jeder 

Gartenbesitzer seine Bäume spritzen müsse, sei die An- 

schaffung einer neuen & zwar fahrbaren Baumspritze zur 

Notwendigkeit geworden. Diese Spritzung müsse gemeind- 
lich vorgenommen werden, deshalb soll an die Gemeinde herangegan- 

gen werden, daß von dieser ein größerer Zuschuß gegeben werde. 

Eine leistungsfähige fahrbare Spritze käme mit dem nötigen Zubehör 

auf 200 ℳ zu stehen mit 100 ltr. Inhalt. 
H. Führer Feistle machte nun den Vorschlag, daß, wenn die Spritze 

Eigentum des Vereins würde, der Verein Waal mit Emmenhausen 
80 ℳ Zuschuß leisten würde. Darüber entspann sich nun eine längere 

Debatte, bei der verschiedene Vorschläge laut wurden. H. Führer werde 

sich auch an die Bezirksbauernkammer für Nährstand um einen 

Zuschuß wenden. 
Durch Erheben von den Sitzen wurde allgemein zugestimmt, daß eine 

fahrbare Baumspritze angeschafft werde, weshalb sich H. Führer 

diesbezgl. an den Landesverband wenden werde. 

Als 6. Punkt ging nun die Verlosung vor sich. Es kamen zur 
Verlosung: 23 Apfelhochstämme, 1 Birnhochstamm, 2 Birnbuschbäume 

& 15 Dahlien. Nachdem H. Miller i. Emmenhausen in zuvorkommender 
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Weise 2 Halbstämme zur Verfügung gestellt hatte, waren 43 Treffer zur 

Verlosung bereit. Die vom Glück begünstigten nahmen ihre Treffer 

freudigst in Empfang. 

Beim 7. Punkte machte H. Führer bekannt, daß 2 Treffer übrig 
geblieben seien. Diese wurden mit allseitiger Zustimmung versteigert. 

Hieraus wurde ein Betrag von ℳ 4.50 erlöst, welche der Vereins- 

kasse zufloßen. 

H. Führer ersuchte dann, es möchten sich noch welche melden, 

die einen Teil ihres Krautgartens als Bienenweide zur Ver- 

fügung stellen, wozu sich dann auch noch H. Rentmeister Rupp 

bereitwilligst meldete, wofür ihm gedankt wurde. 

Nachdem nunmehr kein weiterer Antrag mehr gestellt 

wurde kam H. Führer zum Schlußwort, wobei er allen Anwe- 

senden für ihre Erscheinen u. ihr reges Interesse dankte u. sie 

anhielt, ihr Möglichstes zu tun, den Vorschriften zu genügen, 

die Bäume zu hegen & zu pflegen zum Wohle der Baumbesitzer, 

der Gemeinde & des ganzen Vaterlandes. Die Versammlung fand 

abends 6 Uhr ihren Abschluß. 

  Waal, d. 22. April 1934. 

  Feistle, Vereinsleiter. 
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Mitgliederstand am 1. Januar 1935. 
Waal. 

1.) H. Durchl. Fürst v. d. Leyen. 

2.) Hochw. Herr Pfarrer Schmuttermair Josef, 

3.) Herr Rupp Karl, fürstl. Rentmeister, 

4.)    “   Feistle Josef, Hauptlehrer & Vereinsführer 

5.)    “   Wegscheider Josef, Bürgermeister, 

6.)    “   Aßner Anton, Landwirt u. Maurer, 

7.)    “   Bader Josef, Landwirt u. Bez.-straßenwärter, 

8.)         Bezirkskrankenhaus Waal, 

9.) Herr Diepolder Josef, Land- & Gastwirt, 

10.) Frau Dietrich Franziska, Bäckermeisterswtw. 

11.)    “   Dadell                  Schreinermeisterswtw. 

12.) Herr Eberle Karl, Mühlenbesitzer, 

13.)    “   Fäustle Bruno, Land- und Gastwirt, 

14.)    “   Felder Alois, Landwirt, 

15.)    “   Forster Albert, Kaufmann, Kassier, 

16.)    “   Geßl Alois,        Landwirt, 

17.)    “      “     Xaver, sen.,    “    

18.)    “   Geiger Josef,            “    
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19.) Herr Götzfried Franz, Landwirt, 
20.)    “   Graf Franz, Bauer u. Gastwirt, 
21.)    “   Guggenmos Adalbert, Kaufmann, 
22.)    “   Hafner Martin, Landwirt, 
23.)    “   Heinz Gebhard, Fabrikant, 
24.)    “   Hindinger Georg, Malermeister, 
25.)    “   Igel Josef, Landwirt u. Krämerei, 
26.)    “      “   Michael,    “    

27.)    “   Kees Alois, Wagnermstr. u. Landwirt, 
28.)    “      “     Xaver, Landwirt u. Zimmermann, 
29.)    “   Kirschner Rasso, Landwirt, 
30.) Frau Klausner Josefa, Landwirtsgattin, 
31.) Herr Klotz Dionys, Müller, 
32.)    “   Knoll Albert, Mechanikermstr., 
33.)    “   Kuhn Martin, Metzgermstr., 
34.)    “   Kurz Franz, Privatier, 
35.)    “   Langemair Konrad, Bäckermstr., 
36.)    “   Mayr Paul, Wagnermstr. u. Landwirt, 
37.)    “   Maier Anton, Bauer, 
38.)         Marktgemeinde Waal, 
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39.) Frl.  Miller Senzi, Landwirtstochter, 

40.) Herr Obermüller Josef, Sattlermstr., 

41.)    “   Pauli Peter, Landwirt, 

42.)    “   Pföderl Josef, Dentist, 

43.)    “   Port Hans, Landwirt, Beisitzer, 

44.)    “   Ringmeir Anton, Landwirt, 

45.)    “   Saag Stefan, Bauer, 

46.)    “   Senner Johann, Landwirt, 

47.)    “   Socher Emanuel,    “    

48.)    “      “        Karl,          “    

49.)    “   Suiter Stefan, Hafnermstr. & Handlg. 

50.)    “   Sutor Johann, Möbelschreinerei, 

51.)         Geschwister Sutor, Landwirt, 

52.) Herr Schmid Hans, Mauermstr. u. Landwirt, 

53.)    “   Stadler August, Bäckermstr. u.    “   , 

54.)    “      “        Johann, Landwirt, 

55.)    “   Steidle Magnus, komm. Markförster, 

56.)    “   Steinberger Josef, Mühlenbesitzer, 

57.)    “   Stork Eduard, Bauer, 

58.) Frau    “     Genovefa, Bäuerin, 
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59.)         Geschwister Stork, Gasthausbesitzer, 

60.) Herr Thalheimer Andreas, Spenglermstr., 

61.)    “   Wais Hermann, fürstl. Rentamtm. i. R. 

62.)    “   Vögele Ludwig, Landwirt, 

63.)    “   Wörle Josef, Bauer, 

64.)    “   Zacher Georg, Landwirt, 

Emmenhausen. 
65.) Hochw. Herr Pfarrer Ruf, Beisitzer, 

66.) Herr Brem Alois, Bürgermstr., 

67.)    “   Degenhard Thomas, 

68.)    “   Miller Thomas, Landwirt, 

69.)    “   Port Anton, Bauer, 

70.)    “   Settele Karl, Landwirt, 

71.)    “      “       Martin,    “    

72.)    “   Vögele Hans,      “    

73.)    “   Wagner Leonhard, 
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Eine Vereinsversammlung mit Lichtbildervortrag 

war anberaumt auf Sonntag, den 13. Januar 

1935 im Sale des Gasthauses z. Post, zu welcher die 

Mitglieder des Obstbau- & Bienenzuchtvereins 

Waal u. weitere Interessenten bei freiem Ein- 

tritt eingeladen waren. Der Einladung war zahl- 

reich Folge geleistet worden. 

Die Tagesordnung lautete: 

1.) Jahresrückblick, 

2.) Lichtbilder-Vortrag, 

3.) Generalreinigung, 

4.) Fahrbare Baumspritze (Schädlingsbekämpfung) 

5.) Wünsche & Anträge. 

Um 3¼ Uhr eröffnete H. Vorstand die Versamm- 

lung & begrüßte die Erschienen, bes. den Referen- 

ten, Herrn Kreisfachberater Palm a. Augsburg. 

Eingangs seines Jahresrückblickes streifte H. 

Vorstand kurz das heutige große Geschehen, die heute 

stattfindende Saarabstimmung, die das deutsche 
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Saarland wieder zur deutschen Mutter zurückbringen 
soll, zur deutschen Muttererde, die das hervorbringt, 
was wir zu unserer Nahrung brauchen, unsere Obst- 
bäume, unser Gemüse, unsere Blumen, unsere Bienen 
mit ihrem köstlichen Honig. An uns liege es nun, all 
dies zu hegen u. zu pflegen. 

Nachdem H. Vorstand kurz die vorigjährigen guten 
Erfolge in Obstbau u. Bienenzucht hervorgehoben hatte, 

erteilte er dem H. Referenten Palm das Wort zu 
seinem Vortrag. 
Der gespannt lauschenden Zuhörerschaft suchte der Referent 
in leicht verständlichen, oft mit Humor durchflochtenen 
Worten viele praktische Winke zu geben, bes. darüber, 
daß von der Regierung aus streng auf die größte Pflege 
der Obstgärten hin gearbeitet werde. Referent besprach 
das Pflanzen der Bäume, das Düngen, Auslichten, Ver- 
edeln, richtige, bodenständige Sortenwahl, Entfernen der 
alten Bäume, Reinigen und Anstreichen der Bäume, Be- 
spritzen gegen die vielerlei Schädlinge, Pflege der nütz- 
lichen Singvögel. Auch erläuterte Referent die neuen 
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Gesetze über das Pflanzen der Bäume an den 

Grenzen der Obstgärten. 

Das gesprochene Worte wurde nun in höchst inter- 

essanter Form im Bilde vorgeführt. Die Bilderfolge 

zeigte der Versammlung wahre Wunderwerke, wel- 

che die Natur, in tieferen u. höheren Lagen bei 

intensiver Pflege hervor zu bringen vermag in 

Obstbau- & Blumenzucht. 

Dem H. Referenten wurde für seinen eindrucks- 

vollen Vortrag der reichste Beifall gezollt & H. Vor- 

stand sprach ihm im Namen des Vereins den 

herzlichsten Dank aus. 

H. Vorstand gab dann noch anschließend an den 

Vortrag verschiedene, unsere Gärten betreffende 

Winke. Auch wies er auf die bereits schon bestellte 

fahrbahre Baumspritze hin, die für die Benützung der 

Mitglieder des Vereins Waal-Emmenhausen be- 

stimmt sei. Der Kreis habe unserm Verein zur 

Anschaffung der Spritze einen so namhaften Zu- 

Schuß gewährt, daß nicht einmal die Vereinskasse 
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in Anspruch zu nehmen ist. Die Benützung der Spritze 
steht den Mitgliedern des Vereins frei zur Verfügung, 
dagegen müße von den Nichtmitgliedern eine an- 
gemessene, vom Auschuß zu bestimmende Gebühr 
verlangt werden. Um letzteres zu vermeiden, sei 
es allen empfohlen, baldigst dem Vereine beizutreten. 
H. Knoll hat sich zur Führung u. zur Betätigung der 
Spritzung bereit erklärt. 

Zum Schluße ließ H. Vorstand an die Versammlung noch die 
Mahnung ergehen, tatkräftig mit zu arbeiten an der Pflege u. 
dem Gedeihen unserer Gärten, den Spruch beherzigend: „Vorwärts 
immer, rückwärts nimmer.“ 

Es darf wohl angenommen werden, daß die Erschienenen von dem 

Gehörten u. Gesehenen vollauf befriedigt u. gut belehrt nach Hause 

gegangen sein werden. 
  Waal, den 13. Januar 1935. 
  Feistle, 
  Vereinsleiter. 
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Die Frühjahrsgeneralversammlung für 1935 
wurde abgehalten am 22. April abends 8 Uhr im Lokale 
des Mitgliedes, Herrn Franz Graf. 
Anwesend waren 51 Mitglieder. 

Um ½9 Uhr eröffnete Herr Vereinsführer Feistle 

die Versammlung, begrüßte die Erschienenen & konnte seiner 
Freude Ausdruck verleihen, daß wieder so zahlreich der 
Einladung Folge geleistet worden sei. Hierauf ging er zur 

Tagesordnung über, 

welche lautete: 

1.) Frühjahrsspritzung der Obstbäume, 

2.) Bericht über die Kreisversammlung in Füssen, 

3.) Verlosung von Bäumen u. Blumen. 

4.) Wünsche u. Anträge. 

Zum 1. Punkt sprach H. Vereinsführer darüber, daß alle 

Frühjahr die Bäume gespritzt werden müssen. Die 

günstigste Zeit sei von Mitte März bis Mitte April. 

Die Spritzung sei unbedingt nötig zur Bekämpfung 

des Schorfs, zur Vertilgung des so schädlichen Apfel- 

blattsaugers, wie auch der anderen Schädlinge, wie 
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Obstmade, Blutlaus u.s.w. Dazu gehöre aber, daß nicht 
nur der eine oder andere Obstbauer seine Bäume 
spritze u. der andere nicht. Deshalb sehe die neue Regie- 
rung so strenge auf die allgemeine Spritzung. Wenn 
diese einige Jahre allgemein durch geführt werde, sei die 
größte Gefahr vorüber. H. Vereinsführer konnte auch be- 
richten, daß unserm Verein von der Kreisbauernschaft 
ein Zuschuß von 54 ℳ zu unserer neuen Baumspritze 

zugebilligt worden sei. Damit unser Verein auf seine 
Kosten für das Spritzmaterial komme, müsse für die 
Mitglieder je ltr. 5 Pf., für Nichtmitglieder 7 Pf. 
berechnet werden. 

Wer Obst zum Verkauf züchten will u. deshalb eine 
Nachblütenspritzung wünscht, solle sich baldigst melden. 
Nachdem unsere Bäume in den letzten 2 Jahren so 
reich getragen haben u. deshalb für heuer neue Nah- 
rung brauchen, brachte H. Vereinsführer die nötige 
Düngung in Erinnerung, jedoch nicht die einseitige 
Jauchedüngung, sondern eine solche mit Phosphorsäure, 
Stickstoff, Kali & Kalk. Die Düngemittel sollen 
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aber nicht, wie schon so oft betont, um dem Stamm 

herum, sondern unter den äußersten Ästen der 

Krone angebracht werden, weil dort die Saugwurzeln 

sich befinden, u. nicht oben hin, sondern unter die 

Grasnarbe. Zu diesem Zwecke besitzt unser Verein 

nun auch einen neuen Erdbohrer, mit welchem 

man in einem Abstand von etwa ½ mtr. um 

den Baum Löcher zur Einführung des Düngers Löcher 

bohren kann. Den Bohrer empfiehlt H. Vereinsführer 

den Mitgliedern zu freier, vielfältiger Benützung 

mit dem Ersuchen, denselben nach Gebrauch an den 

Vereinsführer zurück zu geben. Daran anschließend 

richtete der Vereinsführer an die Landwirte auch den 

Wunsch, doch nicht alle Hecken zu beseitigen, denn dieselben 

bieten den Singvögeln Schutz gegen die Raubvögel u. 

Gelegenheit zum Nisten, denn die Singvögel seien unbe- 

stritten die besten Schädlingsvertilger u. somit die besten 

Freunde des Obstbauern. 

Zum 2. Punkte konnte H. Vereinsführer über die 

Kreisversammlung in Füssen berichten, daß die Beteili- 
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gung an derselben für ihn u. die anderen Anwesenden ein 
wahres Erlebnis gewesen sei. Mit den Versammlung sei 
auch eine Ausstellung verbunden gewesen aus den 
Bezirken Füssen, Markt Oberdorf & Kempten. Hier 
habe er wahrhaft großartiges Obst gesehen, zum Genuß 
sowohl wie auch zum Verkauf u. zur Mostbereitung. 
Diese große Erfolge seien besonders zurückzuführen auf 
den intensiven Fleiß u. Eifer der dortigen Bezirksgärtner. 

H. Vereinsführer müsse bedauern, daß in unserm Bezirk 
immer noch kein Bezirksgärtner aufgestellt ist. In 
unserm Ort seien in den letzten Jahren 800-1000 neue 
Bäume gepflanzt worden, da wäre ein Baumwart sehr 
von nöten, der in den Obstgärten den Baumschnitt, 
das Umpfropfen u. Veredeln besorgen könnte. 

Auch wurde in den Versammlung in Füssen über einen 
weiteren Schädling gesprochen, nämlich von der Wühl- 
maus, die schon 30% der jungen Bäume durch Zer- 
nagen der Wurzeln vernichtet haben. 

In einem weiteren Vortrag wurde das Wort ge- 
prägt, daß es nicht auf die Zahl der Bäume, sondern 
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auf die Beschaffenheit u. den Gesundheitszustand der 

Bäume ankomme, denn nur die gesunden Bäume 

sind tragfähig, weshalb es notwendig sei, die alten 
u. kranken Bäume restlos zu beseitigen. 

Daran schloß sich ein Vortrag über den Obstbau 
im Allgäu in einer Höhenlage von 6-800 mtr. 

Dies sei auch für unsere Gegend maßgebend. Hier 
wurden die für diese Höhenlage passenden Apfel- & 

Birnensorten aufgezählt. Jede Obstgegend habe ihre 

besonders geeigneten Sorten, die man anschaffen 

soll, weil man damit rechnen kann, daß sie alle 
zwei Jahre tragen. 

Auch über die Bienenzucht wurden bei der Kreis- 

versammlung höchst lehrreiche Vorträge gehälten, bes. 

über Königinenzucht, Bienenweide, Bienenkrank- 
heiten, bes. die Nosema, Faulbrut. 

Einen Glanzpunkt der Kreisversammlung bildete 

der Vortrag des H. Professor Dr. Zander a. Nürnberg, 

der auf dem Gebiete der Bienenzucht maßgebend 
sei. In herrlichen Worten sprach er über die Ausbrei- 
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tung der Bienenzucht, die Erhaltung des jetzigen Zustan- 

des u. weitere Verbreitung u. Verbesserung. 

Eingangs der Erledigung des 3. Punktes der Tagesordnung, 
„Verlosung“ schickte H. Vereinsführer voraus, daß der Verein 
in letzeren Jahren verschiedene Neuanschaffungen gemacht, 

habe, nämlich den Eindoseapparat, nun die fahrbare 
Baumspritze, den Erdbohrer, weshalb der Stand der Vereins- 
kasse es heuer nicht erlaube, eine größere Anzahl Gegenstände zur 

Verlosung zu beschaffen. Es kommen heuer zur Verlosung: 

10 Obstbäume, 15 Phlox, 3 Dalien, 2 Johannisbeersträucher 

letztere v. H. Miller, Emmenhausen spendiert & 2 Fliederbäume von 
Frau Stork. 

Zum letzten Punkt der Tagesordnung ersuchte H. Vereinsführer 

jene Mitglieder, die in ihren Krautgärten übrigen Platz haben, 

sich melden wollen, damit dort für die Bienenweide so nützliche 
Pflanze Phazelia angepflanzt werden könne. Hiezu meldeten 

sich 4 Mitglieder.. 

Weiters beantragte der Vereinsführer, daß nun auch 

einmal ernstlich an die Anschaffung einer Obstpresse- 
u. mühle herangegangen werden müsse. Eine solche 
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komme lt. Katalog auf ℳ 280,– zu stehen. Zur Deckung 

der Kosten wurden verschiedene Vorschläge gemacht. 

Man kam dann zu dem Beschluß, es solle bei den betr. 
Interessenten eine Liste zirkulieren, in welche sie 
einen Betrag zeichnen können. Dieser Vorschlag wurde 

angenommen. 
Da auch zeitweise die Spatzen sehr überhand nehmen 

u. bes. an den Beerensträuchern durch Abpicken der jun- 

gen Triebe großen Schaden anrichten, sollen diese ent- 

weder kurzer Hand abgeschossen werden. Auch sollen 

die von Staren nicht bewohnten Starenkloben rasch- 
möglichst entfernt werden um den Spatzen die Nist- 

gelegenheit zu nehmen. 

Ferner wurde noch betont, daß, wenn bei ganz 

jungen Bäumen Blüten sich zeigen, dieselben so- 
gleich entfernt werden müssen. 

Bei den Steinobstbäumen ist beklagt worden, 

daß dieselben bald wieder eingehen. Das komme 

davon her, weil diese Bäume zur Bildung der 
Kerne viel Kalk benötigen, der ihnen deshalb in 
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genügender Menge gegeben werden muß. 
Weiters wurde dann kein Antrag mehr gemacht, so 
daß H. Vereinsführer die wiederum sehr lehrreiche u. 
interessante Versammlung um ½12 Uhr schließen 
konnte mit der Bitte u. der Mahnung, das heute 
gehörte zu beherzigen u. in die Tat umzusetzen. 
  Waal, den 22. April 1935. 
Zum Eintritt in den Verein haben 
sich heute gemeldet von Waal: 
Herr Geßl Xav. jun & Horn Josef, 

von Emmenhausen: 
Herr Fischer Jakob u. 
ferner v. Waal 
Weber Josef & Port Josefa 
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Der Obstbau- und Bienenzuchtverein Waal führte bis zum 

Frühjahr 1944 seine regelmäßigen Versammlungen durch. 

Dann ließen das grausame Kriegsgeschehen und die trau- 
rigen Folgen eines verlorenen Krieges eine Pause im Ver- 
einsleben eintreten bis 25. März 1950. 

In den Jahren 1947/48 und 49 übernahm ich aushilfsweise 
das Amt des vermißten Baumwartes Johann Jäger und 
brachte eine Reihe von Obstgärten in unserer Gemeinde wieder 

in Ordnung, füllte in ihnen klaffende Lücken aus, legte neue 

Gärten an und gab praktische Winke an Bienenständen. 

Um meinen Mitgliedern neue Freude und erhöhtes Interesse im 
Obstbau einzuflößen, lud ich auf die erste Zusammenkunft 

am 25.3.50 Herrn Kreisfachberater Bricheler von Kaufbeu- 

ren ein, der in einem sehr interessanten Lichtbildervortrag 

zeigte wie wir es im Obstbau angehen müssen, um vor- 
wärts zu kommen. Aufnahmen von ungepflegten Bäumen, 

verwilderten Gärten und mottenzerfressenen Waben von 

verwahrlosten Bienenständen sollten als abschreckende Bei- 

spiele wirken. 
Am 19. November 1950 gelang es mir Herrn Amtmann 
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Palm zu einem Lichtbildervortrag zu gewinnen. Derselbe 

behandelte in einem 1½ stündigen Vortrag, der im zweiten Teil 

durch Lichtbilder ergänzt und erhärtet wurde, nicht nur 
obstbauliche Fragen, sondern ließ auch die Bienenzucht zu 
Worte kommen. In äußerst interessanten Ausführungen 

wies er auf die Bienenvergiftungen hin, die durch An- 
wendung von bienengefährlichen Präparaten hervorgerufen 
werden und denen im Jahre 1949  7000 Bienenvölker 

zum Opfer fielen. Das gefährlichste Präparat ist E 605, weil 

die Lähmung derart stark ist, daß die Bienen nicht mehr 

heimfliegen können. Wertvolle Winke und lehrreiche Er- 
mahnungen erteilte er den Rapsanbauern, die ja in 

erster Linie diese Gifte zur Bekämpfung des Raps- 

glanzkäfers anwenden. 

Nach dem Vortrag des Herrn Palm erstattete ich Bericht 
über die Versammlung der schwäbischen Obstbauern u. 

Bienenzüchtern am 21./22. September in Schwabmünchen. 

Zum Schluß der zweiten Versammlung konnte ich Frau 

Franziska Jütrich eine Ehrenurkunde für hervorragende 
Leistungen im Blumenschmuck an Fenstern, von Herrn 
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Regierungspräsident Martini aushändigen. 

Mit dem festen Vorsatz in unseren Gärten nach dem Rech- 

ten zu sehen und mit neuem Eifer vorwärts zu streben, 
um uns, unsern Kindern und unserm bedrückten Volke zu 
dienen schieden wir von beiden harmonisch verlaufenen 

Veranstaltungen. 
 Waal, 15. Februar 1951 
           Josef Feistle, 

                  Vorstand. 
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Die Texte auf den folgenden Seiten dieses Beschluß-Buchs 
werden nicht mehr transkribiert, weil sie in lateinischer 
Schreibschrift geschrieben sind. 
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Beilagen: lose Blätter 
 
Der Text auf der folgenden Seite oben lautet: 
 

Die verehrlichen Mitglieder des Gartenbauvereins 
Waal mit Emmenhausen werden höflichst ersucht, den 
Vereinsbeitrag für das I. Halbjahr 1936 entrichten 
zu wollen, je Mitglied 50 Pf. 
 
     Waal, den 11. Februar 1937. 
      Feistle 
      Vereinsleiter. 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  141 / 159 

 

 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  142 / 159 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  143 / 159 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  144 / 159 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  145 / 159 

 

 

 



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  146 / 159 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  147 / 159 

 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  148 / 159 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  149 / 159 

 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  150 / 159 

 

 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  151 / 159 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  152 / 159 

 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  153 / 159 

 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  154 / 159 

 

 

 

 
 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  155 / 159 

 

 

  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  156 / 159 

 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  157 / 159 

 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  158 / 159 

 
  



Obst- und Gartenbauverein Waal-Emmenhausen 
Beilagen zum Beschluß-Buch, Band 2 (1931-1992) 

gescannt von Dr. Stefan Eichholz  159 / 159 

 

 

 


